
Neue Bücher
ME  ECHILIE zuge aus Interviews mıt Protagonisten

der Menschenrechtsbewegung ab.
Andınach/Danitel Bruno, Igle- DıiIie Miılıtärdiktatur begann mıt dem

Putsch 1mM Maärz 976 DıIie Mılıtärs de-NER evangelıcas derechos humanos klarıerten ıhr „Programm ZUT natıonalenla ArgentinaGıfe and
Peace Instıtute La Aurora, Buenos Reorganıisation“ als RKettung in elıner
Aıres 200 polıtisch und wırtschaftlich instabilen

Sıtuation in Argentinien, weshalb dıeMan kennt vielleicht dıe ‚„Madres de
la Plaza de May cc7 dıe Frauen muıt den Mehrheıit der Argentinier dıe Entwick-
weißen Kopftüchern, dıie sıch se1t dem lung mıt Gleichmut oder Erleichterung

hıinnahmen. Als entsche1ıdend für dıeJahr 077 iImmer donnerstags auf dem
Platz VOT dem Regierungsgebäude 1n Posıtion der evangelıschen (von der
Buenos Aıres versammeln. S1ıe machen Reformatıon geprägten) Kırchen stellen
mıt diesem Demonstrationsritual auf Andınach/Bruno heraus, dass S1e durch

die Notfallhıilfe für chılenische Flücht-dıe Menschenrechtsverletzungen In AT
gentinıen während der Miılıtärdiktatur inge, dıe in Folge des Pınochet-Put-
aufmerksam. In den Jahren 976 bıs sches 973 über dıe TeENzZen gekom-

11NeN N, bereıts rgewarnt N,19823 „verschwanden‘““ ngefähr
Menschen In Argentinien, Was bedeu- mıt welcher Trausamkeit polıtısche
OEn dass S1e VONn Miılıtäreinheiten abge- Gegner behandelt wurden. Schon kurz

VOT dem eigentliıchen Putsch In Argenti-holt, gefoltert und getötet wurden. {(Jn=
ter lebensgefährlichen Bedingungen nıen gründeten Eınzelpersonen aus

eizten sıch die UOrganısationen der Politik und Kırchen dıe „Ständıge Ver-
sammlung für dıe Menschenrechte‘‘‚„Madres“® (Mütter), „Abuelas“ TOß- (APDH) ZU Informationsaustausch.mütter) und „Famıliares“ (Angehörige)

für ihre verschwundenen Famıliıenmit- DIie „„Ökumenische Bewegung für dıie
olıeder CIn indem S1E VO  — den Behör- Menschenrechte‘‘ (MEDH) hingegen

War ıne ründung der protestantischenden Aufklärung forderten. Kırchen. Bereıts seıt 9/4 Men-Wıe verhielten sıch dıe evangeli-
schen Kırchen während dieser eıt und schenrechtsverletzungen durch paramı-

Litärische Eınheıiten WIE dıe „Antıkom-danach? Dieser Frage gehen Pablo AnNn:- munıstische Argentinische Allıanz“diınach und Danıel TUnNO, e1| Profes-
der Protestantischen Theolo- der J1agesordnung. ıne der ersten HT-

gischen Hochschule ISEDET in Buenos klärungen des EDH 1im März 976
stand unter dem Motto DU sollst de1-Alres, In ihrem uch .„Die evangelı-

schen Kırchen und die Menschenrechte NeN Bruder nıcht bedrücken“‘ (3 Mose
in Argentinien 6—1998** nach. An- 23 14) un! prangerte die Toten, dıe Ver-

schleppungen, Folter un! andere Ver-diınach/Bruno glıedern dıie Jüngere Ge- brechen dıe Menschenrechteschıichte Argentiniens in dre1ı Phasen:
Miılıtärdiktatur (1976—1983), demokra- Eıniıge Kırchen wurden 1U  — als TeI-

punkte und seelsorgerliche Anlaufstel-tischer Aufbruch (1983—-1989) und dıe len für die (mehrheitliıch Katholischeneıt des Neolıberalismus 1990—-1999)
In einem vierten Teıl drucken S1e Aus- Angehörigen der pfer eöffnet. Bom-
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benanschlägé auf ıne methodistische dıinach/Bruno besonders. Von NUN

Kırche und dıe Theologısche Hoch- definiıere sıch das Argentinische nıcht
schule dıe Folgen. 95() mehr PCI als katholısch, da sıch dıe
sıch breıter Wiıderstand In der Bevölke- niıcht-katholischen Kırchen als ‚echte
Tung das Regime. Der Krıeg Argentinier” und nıcht als „auslän-
dıe se1it 833 VoNn England besetzten dısche Argentinier”, W1e dıe evangeli-
Falklandınseln VOT der uste Patagon1- schen Einwanderer vormals wahrge-
CS sollte das Ansehen der Regierung OININECN wurden, erwiesen hatten.
reiten WEe1 Jage nach einer Großde- Gleichzeıintig geriet dıie Katholische Kır-
monstratıon der Gewerkschaften unter che ZU ersten Mal sehr In dıe Krıtıik,
dem ABrot. Frieden und Arbeıt‘“ da S1e. das Regıme mehrheiıitlıch unter-

stutzt hatte CONADEP machte somıiıtwurden dıe auf panısch „Malwınen“
Inseln prı 080 VOII das Ausmaß der argentinıschen ATA=-

argentinıschen Heer besetzt. DIie ‚Van- gÖödıe eutilic Diese Kommıissıon Salll-
melte das Materı1al über die Menschen-gelıschen Kırchen befanden sıch NU  —_

1m Zwiespalt zwıschen argentinıschem rechtsverletzungen, das 986 unter dem
Natıonalstolz und der Kritik der Tıtel Nunca Mas („Nıe mehr‘‘) veröf-

fentlicht wurde. Ungefähr 1.200 Pro-innenpolıtıschen Sıtuatlion. Wenig be-
kannt sel, Andınach/Bruno, dass dıe fanden dann sah sıch dıe
evangelıschen Kırchen damals den CHS- Regierung el latenter Behinderung
lıschen Kırchenrat kontaktiert hätten, durch dıie alten Funktionäre und die (ije-

über e1in gemeinsames Bekenntnis fahr e1Ines erneuten Putsches CZWUN-
STA Frieden verhandeln. Als cdıe mM1- SCH, im Dezember 986 eın Amnestie-
hıtärısche Nıederlage aDsSsehDar WAal, for- 1Z erlassen. |DITS evangelıschen
mierte sıch breıter Wıderstand In der Kirchen protestierten vergeblich dage-
Bevölkerung, der nde 087 freien SCcHh Als einz1ge Möglıichkeıit der Straftf-
Wahlen ıIn Argentinien führte verfolgung blıeb das Verbrechen der

In der 1UN tolgenden demokratischen Kinderverschleppung und ıllegaler Ver-
Phase unter dem Präsıdenten aul A mıttlung ZUT option offen. wofür
fonsin (1983—-1989), der aktıves Mıt- ranghohe Mılhıtärs auch in den fol-
glıe der APDH SCWESCH WAal, ging genden Jahren angeklagt werden konn-

tendarum, über dıie Menschenrechtsverlet-
ZUNSCH der Dıktaturzeıit aufzuklären, Bestand dıe Arbeıt der Kırchen VOI-

S1e rekonstruleren und dıe Ar ZUT her In Aufklärung und Dıenst den
Rechenschaft ziehen. Alfonsin riet pfern, sah s1e sıch nach Andınach/
dazu dıe .„‚.Natıonale Kommissıon über Bruno se1t der Regierungszeıt des Prä-
dıie Verschleppung VOIl Menschen‘“ sıdenten (Carlos Menem ab 9089 VOT cdıie
(CONADEFP) 1Nns eben, in der dre1 Aufgabe gestellt, auf cdıe NECUEC Wiırt-
kırchliche Repräsentanten mıtwırkten: schaftsordnung und ihre Folgen für cdhie
der katholische Bischof De Nevares, Bevölkerung reagleren. Das durch
der methodistische Bıschof (Gattinonı dıe Milıtärregierung hochverschuldete
und der Rabbıiner Meyer. Dass erstma- Argentinien unterwarftf sıch den neolı-
lıg Nichtkatholiken in dem A0 beralen Forderungen deran und
katholischen Argentinien in diese 'OS1- des DIe staatlıchen Betriebe W Ul-

t1ionen berufen wurden, betonen ANn- den verkauft und der inflatıiıonäre eso
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13 den Dollar gekoppelt. Als olge VON Rodolfo Reıinich, dem ehemalıgen
konnte Argentinien Z W Chulden be- Kırchenpräsidenten der Evangelıschen
zahlen. seine Produktion verteuerte sıch Rıo-de-la-Plata-Kırche (IERP) dıe N
aber e1in Vielfaches, dass viele einem Gespräch mıt dem Methodisten
tradıtı1onelle Unternehmen in Konkurs Federico Pagura dUus dem Jahr 27000 do-
oingen. DIe Kırchen nahmen die TMU kumentiert SINd: SICH glaube, ehr-
in Folge VO  — Arbeıtslosigkeıt, nıedriger ıch se1nN, mMuUssen WIT zugeben, dass

ıne Minderheit In den Kırchen W:Renten und Immıigratıion aus den noch
armeren Nachbarländern ahr un dıe redete und handelte. enn
prangerten S1Ee S1e jedoch SONS geraten WITr in dıe (Gjefahr der
nıcht mıt voller Kraft /Zum eınen Selbstrechtfertigung.‘ MEDH (ed.)
S1Ee selbst durch dıe Sıtuation edroht, Las ıgles1ias protestantes derechos hu-
denn die kırchentragende Miıttelschicht NO Documentacıön de una charla
WarTr ökonomisch abgesackt. /um ande- CON Obıspo Federıco Pagura Pastor
1CH gab nach der VETSANSCHCH Be- Rodolfo Reıinich, 2, in Druck-
drohung durch den aal eın Bedürfnis vorbereitung). Reinich welist ZU Be1-
nach innerer Orıientierung, das natürlıch spıel darauf hın, dass dıie chiılenıschen
auch als Legıtimierung dazu benutzt Flüc  iınge auf der damalıgen S5Synode
werden konnte, VOT der Sıtuation ‚„„drau- selner Kırche überhaupt nıcht erwähnt
Ben  C6 dıe ugen verschlıeßen, wurden. Auch späater se1 das ema
Andınach/Bruno. Menschenrechte Von den Kırchenle1i-

Nachdem Andınach/Bruno dıie eak- tungen sehr oft den Wıllen des
t1ionen der evangelıschen Kırchen auf Kırchenvolkes aufgegriffen worden.
dıe argentinısche Sıtuation 1ın groben Das uch VOon Andınach/Bruno kann
/ügen dargestellt haben, INan also ın gewlIssem Sınn als „unhısto-
1m Schlusskapıtel ıne abschlıeßende risch®‘ bezeichnet werden. insofern
Beurteilung. jedoch iragen, ob nämlıch die Herkunft der evangelıschen
dıe evangelıschen Kırchen ihrem chrıst- Kırchen als Ausgangspunkt für ihr Han-

deln In der Dıktatur unbelıchtet HRClıchen Anspruch erecht geworden sınd,
he1ßt be1l Andınach/ Bruno Au  — „Im SO bleiben beispielsweıise Reflexionen
Innern jeder Kırche gab dıe leiıche AdUus der einschlägıgen evangelıschen
Polarısıerung WI1Ie in der Gesellschaft.““ Debatte unerwähnt, in denen nach der
Irotz dieses Urteils betonen Andınach/ soz1alen und polıtiıschen Verankerung
TUNO 1m Folgenden noch einmal dıe der evangelıschen Eınwanderer in der
Beteiulıgung VOoN Kırchenmitglıedern als argentinıschen Gesellschaft efragt
Protagonisten in der Menschenrechts- ırd un iıhnen dUus diesem /usammen-
bewegung. 1es wırd uUurc dıe dUSSC- hang her durchaus iıne zwılespältige
wählten Interviews verstärkt, denn da- Haltung INn der Menschenrechtsfrage
runter findet sıch keıne VON den Kırchen zuerkannt ırd Solche Überlegungen
enttäuschte Stimme. finden sıch etiwa in der unpublızıerten

Um den speziıfischen Akz7ent cdieser und durchaus umstrıttenen Dıplomar-
abschließenden Würdıgung wahrneh- beıt des Theologen Walter Techera
8818| können, INa hılfreich se1nN, „Zwischen Wıderstand und Unterwer-
die Problematik VO  e anderer Seıite fung  .  n dıe der derselben Protestan-
gespitzt hören etiwa 1n den Worten tischen Hochschule in Buenos Aıres
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entstanden ist FEinflussreiche Faktoren UBERWINDUNG VON EWALIL
1m Handeln der evangelıschen Kırchen Karl Heınz Voigt, Schuld und ersagenselen das Rıngen Anerkennung im der Freikırchen 1mM „„Drıtten Reıich‘“‘.aal, SOWIE dıe Ösung VON den
Herkunftsländern und wachsende Iden- Aufarbeıtungsprozesse se1it 945 Ver-

lag tto Lembeck, Frankfurt Maıntifıkatıon mıt Argentinien SCWECSCH. 2005 126 Seıten. Kt EUR 14,80echera arset, Walter: ntre la res1s-
tenc1la la SUMI1SION. El discurso de las „Sechzıg Jahre nach Kriıegsende ist

eın Zeıtpunkt öffentlichIgles1ias otestantes frente la realıdad machen, WIE dıie Freikiırchen mıt SchuldSOC10-politica argentina 51
tes1is presentada cumplımıento de 10s und ersagen 1mM Natiıonalsozialısmus

UuMSCLANSCH sınd, WIEe Prozesse verlau-requ1sıtos Dald obtener e] titulo de lıcen- fen sınd und welche FEıinflüsse aufC1ado teologia, ISEDET, 995 7 w1- dıe Erklärungen und die Debatten 1N-schen Wıderstand und Unterwerfung.
Der Diıiskurs der protestantiıschen Kır- nerhalb einzelner Freıkırchen egeben

hat.““ Miıt diesem gleichsam PTOSTAaM-chen angesichts der sozl10-polıtischen matıschen Satz benennt der NT AnlassRealıtät in Argentinien 1955—1982) In
dieser Perspektive beurteilt Techera dıe und Zielsetzung der vorlıegenden Knap-
Rolle der Kırchen während des Malwı- pCH Interpretation und Dokumentatıon,

die AdUus eiınem Beıtrag für den ‚„„Vereınnenkrieges viel kritischer als Andınach/
Bruno. Er tormuhert und begründet dıe für Freikırchenforschunug” hervorge-

SaNSCH 1st. Der Leser ist überrascht, be1lPosıtıon, dass dıie Außenbedrohung dıe cdieser Ihemensetzung eın schmalesEınwanderer-Kırchen natıonalhısti- Bändchen In Händen halten einschen Verteidigerinnen des eges g-
SCH dıie ‚„‚kolonıalen Mächte 1m orden erster 1Inwels für ıne 11UT spärlıche
habe werden lassen. Techera zıtiert dazu Ausemandersetzung.

Fr Interpretation ist unumgang-ıne Erklärung der EDEI-Professoren
VO Maı 1982, In der angebliıch be- lıch, dıe besondere (Gjefahr der Freıikir-

hen 1mM Natıiıonalsozialısmus erken-hauptet wurde: .„Dıie enNnlende Legıitim1- Ne  S Mıt der drohenden Gleichschal-
tat der Regjerung hat wen1g Relevanz, in inedenn (Gjott hat uch egner se1lnes Volkes tung durch Eınglıederung

deutsch natıonale FEinheıitskıirche drohteWIEeE Kyrus un Nebukadnezar benutzt, das ekklesiologische Selbstverständnıisse1ine Befreiung in der Geschichte der Freikırchen untergraben werden:offenbaren.“‘
Solche brisanten Aspekte unterschla- dıie E1genverantwortung über dıe asto-

ICH, das eigene Kırchenrecht, dıie finan-
SCH Andınach/ Bruno. Auf diese Weise zielle Unabhängigkeıt, SOWIEe cdie Eın-werden dıe Aufarbeıtung der Ereignisse
und dıe Versöhnung innerhalb der Kır- indung als eigenständıge Kırchen in

internatıonale konfessionelle /Zusam-hen in Argentinien erschwert. Vor dem menschlüsse. Andererseıits stellte dıehıstorıischen Hıntergrund könnte besser
NECUC Möglıchkeıt der Erlangung VOIgewürdıgt werden, dass dıe evangelı-

schen Kırchen sıch In einem langen Körperschaftsrechten und damıt dıe
Befreiung Aaus der rechtlıchen Eıinstu-Prozess inzwıischen Anwältinnen der fung als „Sekten“ und der Verdrän-Menschenrechte entwickelt haben gungspolıtik der (Gro  ırchen ıne

Katrın Stückrath echte Versuchung dar, nachdem das
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